
Feder und Sckjexre.
Seid auf Ver Hu k.

ES strolchen gcgciiwäilig Pcisoiic» im Laiidc
rum, die sich für »ciilich vciadsrlsicdclc Solda-
n aiiSgcbcn, und sprcchcn in Bauciiihäiiscr in»

ssc» und Oiiarticr an, Sic sind abcr nicht >
>S, wofür sic sich atiSgcbc», soiidcni cinc Bau-

heruinschlcichciidcr wctchc dic

astfreuiidfchaft dcb sold.itciifrcundlichcii Volkco

ihbranchc». Man scl dcjjhalb vor solchcn
chlingcl ans dcr Huth!

Feue r.?Am Abciid dcS 22stcii dicscS Mo.
atS, brach in dciii Cadiiiciincichcr -

Schap dcv
»r». W i l l i a in H a i » c S, in Trcxlcrlaiin,
ccha Caunty, Fcucr auS, mid chc cS gelöscht
crdcn konnte, hatte cS cliicn Schadcn vo»
a Vivo angcrichtct?woianf kcine Acrsichcniiig

OS" Wie wir dcrichtct wordcn sind, hat dic
Union gcgciifcitige AcrsichcningS - Gcfcllschaft
on Lecha Caunty," dcrcitö in dcn wenigen Mo.
ateii daß sie ciMirt, Eigciitliiiin ziiin Wcrthe
on K2.V75,V00 VV vcrsichcrl, Untcr solchcn
ortrcfflichcn Bcaiiitcn in n sj eine solche gute
:ache ftctS vvranschrcitcn, DaS Ganze zcigl,

ah dav Publikum cinstiiiiinig Ziitiaucii in dicsc
»cscllschaft fctzt,

Revenue.Tax.
Die für den Monat Deccmbcr 1865, in dic-

in, dcm ö, Coiigrcß.Distrikt, Pa,, asscssirtc»
icvcnuc-Taxcn, dclicfcii sich wic folgt:

Lecha Caiiiith 545.634 7V
Montgoiiicrl) Caunty 38,872 58

584,567 34

Uiifcr altcr Zrcund S, <v. von Allcn-
zwn, hat »iiscrii hcrzlichcn Dank für jcnc Äcp-

!l?die dortikfflichcn ~A ailcwattcr ö,'
v>ir werdcn das Complimcnl cnvicdcrn, sobald
>ir cinc Aclcgcnhcit bckoiiiinc»,

dcr kürzlich gehaltenen Versammlung
cr Stockhaltcr dcS Baucrn und .<>a»dwcrklr
lnstitut vo» Rorthaniptoii Cauiity wlirdcn sol-
endc Hcrrcii al» Vcrwaltcr crwähll Ioh» Da-
iS, loscph Sigma», Christian Nagel, Edward
awall und Henry A, Sage,

Fcuer in Dunkir?, New-Z?orl'.
Dnnklrk, New - s)ork, 24, Ja», In ei-

cm Emigranten - Logichansc kam durch uiidor.

chtigen Gebrauch von Kohlcnöl gcstcrn Nacht
icncr anö, dav beinahe cinc» gaiizc» Block hol-
irncr Häuser in der 3, Straße!» Aschc lcglc,?
cidcr ficlcn dcr Wuth dcS Elcmciitcv auch mch-
crc Mcnschcnlcbc» zum Opscr, Bicr Lcichna-
ie sind auS dc» >l>li>»c» hcrvorgczogcn wordcn,
ud cin Man» war, aIS man ihn a»S dc» ihn
mgcbciidcn Zlammcu rcllctc, bci cilS so schwci >
rrbrannt, daß scinc Wicdcrlicrstcllliiig fchr zwci-!
clhaft ist,

Von Tennessee.
Go Iiverlier Browiilow vo» Tcnncsscc sagte!

ciillch bci dcr Emwcihiiiig der für j
in Naschvillc- ~Wc»ii Gen T>!omas>

on hier aiisbrcchc» »»d Tciiiicsscc mit scinc»
roldatc» vcrlafsc» würdc, so würden ich und"
icine Gcsctzgcbiing uud ?hr iiiid dicsc Schuic j
i wcnigcr aiS 24 Stiiiidc» »ach seiner Abreise,
cmobt werden CS möge» »och so viclc uiisc-!
cr Bcamlc» Inspcklio»k'a»vfli>gc durch dcu S ü-
cn macht» und nach dcm Wcißcn x>ausc de» !
Bericht bringen, daß dcr Süden vollständig pa.
ifizirt sci. Ich glanbc ihncn nicht; wcr jcdoch
!arr gcniig ist, mögc ihnen immerhin glaii-
eii!"

LkriftliclieSpekulante».

Zn dcr Kirchc dcr Hciligcn von Henry Ward
Secchcr S Gcmciudc in Neuyork, wurde neuiich
iuc öffentliche Versteigerung dcr Sit-,c gchaiten,
?ic dicscS in dcr Gcmcindc scit lahrcn dcr Gc-
»ranch ist, Dic Silze brachtc» nngcfähr 4»,-

Thäler, Eine Anzahl dcr Slühlc wurden,
oie cS heißt, auf Spekulation gekauft, um diesel-
ben nachher an cincm Profit an andcrc Hciligc
ibznlasscu. Dic SpcknlalionSwiilh ist dadcr
licht nur in Ocistockb, Gold nnd ander» wellli-
he« Dingen sichtbar, sonder» auch j» die gehe!-
lgtc« Näumc dcr Kirchc'dräugt sich dicsclbe,

Sclbst dcr Ncbcllcii-Vizcpräsidciil A
Ltcphc » S crhcbt jcht scinc Stimme gegen
>aS gegenwärtige Treiben dcr Ncbcllc» <»» d
dc» damit gcgc» die NckonstrnktionSpolilik de?

präsidciitcn): cr schreibt nach Waschinglon, daß
>ie Unionöicutc in seiner Heimat!, Georgia gc-
icuwärtig noch ärgcrc Vcrfoigiingcn zn bestchen
>abcn al» zur Zcit dcr Rebellion.

Eine Wcltzc i t n n g, Dic..London
NmcS. dicsc» bckanulc lcilciidc Wcitorga». läßt
äglich einige 56.606 Ercniplarc auf dcm Erd-
rci» circuiircn; sic trat am 1 Ja». 1785 aiS
In FidibnS - Wisch an'S TagcSlicht und bringt

cht ihrcn Eigcnthümcr» cincn jährlichc» Rcin-
ertrag von circa 225,666 Thalcr.

init ihrcm Standc linziisricdciicn, nnd
solche wclchc sich iinmcr darnbcr bcklagcn, daß
ö ihncn schlcchlcr crgchc in dcr Wclt als An-
>ern?würdc» wohl thun auf Dicicuigcn hiuyi.
zlickcii, dcncii cö noch wcit fchlcchtcr crgcyt
iIS ihncn sclbst, Thun sic dicS, so werden sic
,ald ziifrlcdcn und glücklich fühlcn, nnd von il>--

Arankhcit gchcllt fcin

Der treffllchc Gcdankc dcS Gen, Schcr-
mair, die fchlvarzc» BnndcSsoldatcn im Sndcn

zur Anlage nnd dcni Wcilcrban von Eiscnbal,.
nc» zu vcrwcildcn und ihnen aiS Lohn Land
«»»folge» zn lassen, fchcint on dcr Eiscnkahn,
iveiche Littlk Rock, in Arkansas mit dem Missis-
stppi vcrhindcn soll, in Erfüllung gchcn zu wol-
len, Eine Firma lir Liltle Ytock l>at sich dcni
Ncneral Howard gcgenübcr anhcischig gcinacht,

auf einen solchcn Plan cinzugchc»,

»S-Gcgcn dic Importirung der Cholera wce-
dcu zur Zeit ScitenS dcS Swateo Nc» Nork
Vorsicht» - Maßrcgcln gctroffcn, wclchc bci der

Nachbarschaft Ncn?crscyS. auch nnS schr bcrüh-
,c» Der Gouvcrncr vo» Ncu Hork I,at in ci-

>icr gcstcrn a» dcn N ?) St.iatoscnat ciiigc.

sandtc» Botschaft cinc Vcrwilligiing von S-> O-
. fnr dicscn Zweck empfohlen

Die Gouvernörs Frage.

Scildci» dcr 7tc März fcstgcsctzt ist, zur Er-
»c»m»ig dco Union-Caiididalcii für Goiivcruvr
?und da cS allgeiuclu jugcqrdc» ist, dag der
Caiididat dag bci gcdachlcr Coiivcutioii criianiit,
auch crwäliil wcidcn wird?wird die Voiwcr-

allciilhalbc» ganz lcbhaft dcfpiochcii,
Dic« ist ganz rccl>l Allc gchört wcidcn?-
man lajzc ci» Zcdcr scinc Gcdaiikcn aiiddriickc»,
damit man schcn kann, waS dcr Wnnsch dcS
VolkcS wirklich ist, ?Wir sclbst gchcn mit Hand,
Kopf und Hcrz für irgciid cincn gntcii ziivcr-
lässigcn und crproblcn Unionmaiiii?hadcn abcr
natürlich »iiscrc Vorlicbe dinglich ans dcn Caii-
didat?und dicse Vorlicbc ist zu Guiistcn dcS

' Achtb. IV. 1V Retchum,
von Luzcrnc Caunty,?Hcrr Kctchum ist ci»

schr gcschilttcr und fähiger Mann, ist so zu sa-
gen auS dcr Ciirtin Schule, ist cin crprobtcr
Unioninann, hat schon lange herzn unserer Par-
thei gehört, so dag man nicht bangc braucht zu
sein, dag wenn erwählt, er zur Copperhead-

Parthei übergehen würde, war iu dcr StaatS-
Gcschgebung iinmcr cin gclrcucr Ncprcsknta»!
dcS ganzen VolkcS, war bon jeher, wie Ciirtiii,
ein waruicr fecund dcr Soldaten, und wir sind
vollkommen überzeugt, würde einer dcr bcstcn
GouvcrnörS niachcu dcu wir je in dicscm Staate
hatten,

Longrcß und Gescstqebung

?>ii Congrcg und der Staats - Gcsctzgcbnug

sind zwar viclc Aorschlägc scit nnscrcr lctztcn
Nummcr gcmacht wordcn ?und auch einige von
Wichtigkeit?doch wir sind des Augcbcnö von
Vorschlägen müde, wollen nicht unsere Zeitung

wöchcullich damit auffüllen ?und wollcii Ücdcr

warten bis dicse odcr jciic Maßregel pagirt ist,
und dann unser» lcsern dies odcr das Borgefal-
leiie getreulich »iithcilc»,

«M-Veneral Harlranst wird dic Pflichtcn dcS
Gciicral-AuditorS-Amt in Harridbnrg am Istc»
Mai übmichmeii, Dcr Gchalt ist 51766 jähr-
lich, , . . _.

vV'DaS nngcwohnlich tallc Wctlcr, wclchcS
kürzlich hcrrschtc, hat dcn Pfirsichbäuincii in vcr-
schicdcncn Theilen des StaatcS crhcblich niilgc-
spiclt, und viclsach sind dic Bäume total crfro-
rc»

»M» Gold brachte als wir zur Presse gicii-
gcn SI,3S,

Verl) eir »rt he t
«Sö"NachstrhrndcS diene z rr Nachritt, daß die

Vermählung zwischen Tbomas Guth und A»ian-

zeigt woiden ist, nicht stattg fairen hat. Wie
bitten also um Verzeihung

(Eingisantt durch Pastor Appel )

Am lsten Januar, I. B- Stitz.-l, mit Miß
Sarah Anna Baler, te de von Windsor, Berks
Caunty,

Am lolen Januar, Hr, Peter H nkel, von Lcn-
hardeville. mit Miß Anna Kiiime y von Giecn
witsch, Berks Caunty.

Am l4ien dirses, H rr J'bn F, M, Schrf.
feit, von Lecha Caunty, mit Miß Aravesta Ober-
ly, von Bethlehem Taunschip.

Am 6tiN, Hrrr Deivitt Hoffman, mit Miß
rchip

Am lrtzten Donnerstag, durch den Ehrw. Hrn
N, I. G Dubs, He E d w a r d F r i t t>, mit
Miß Leanna K » t r r, teidt von Allen-
taun.

lZingesandt durch Pastor Straßburger 1
Am 27sten Januar, Hr. Abraham Breii, von

Friedensburg, mit Miß Zarah Brown von Preis-
taun, Berks Caunty.

Am Wslrn Janrar, Hr. Charles E. Clader,
mit Miß Lucinda B. Stettler, beide von Haue-
ver, Lecha Caunty.

Am rämlichcn Tag, Hr. Francis C Scholz,
mit MrS. Mary Sdeive, beide von Allentaun.
0WW»o»s»?,. »I«

estvrben;
CS wird uns heute zur traurigen Pflicht, das

Ableben des Capt. C o l e m a » A, G. K eck,
von dieser Statt anzuzeigen. Er starb hei tc vor
Z Tagen, des Morgens um 4 Uhr tn seiner Wvh
nung an einer Leberkrankbtit. Er war schon eine
Z-.iilang k-ärkirch und schwächlich ?trug aber al-
les mit christlicher Gelassenheit. Capt. Keck, als
der N:b«ll«n - Krieg ausbrach, Mar einer der er-
sten, der zur Aufrechthaltung der Union h-rsor-
trat, und diente al>» ein Lieutenant in Colonrl
Longnrck.r'S Regiment, in drm 3 Monat Dicest.
Spaikr, als das 47sle Aiegiment organistrt wur-

> de. bildete er «ne Compagnie für besagtes Regi-
! mint, mit welcher er übrr 2 lihren im Scklaibt-
frlde diente wo er sodann wegen Kränklichkeit
die Armee verließ und nach seiner Heimath zur!ick>
lehrte. Aler er war nie im Stande seine Ge
sundheit wieder zu erlangen, dic er im Tirnste fei-
neS Vatirlandio verlor?Ukd obschon er nur we-
nige Tage auf einem Krankenbette zuzubrirgen
hatte, so sah man ihn drnncch täglich sinken. Cr
war ein Sehn de« Achtb. Charles Keck, war 32
lahren, 1 Monat und l? Tagen alt, und hinter,
läßt eine tiefgebeugte Wittwe und 3 unmündige
Kinder, feinen frühen Hing-ng zu bltrauc.n.

Am letzten Freitag Nachmittag wurden frine
Utbeinste dem Schoos der Erde übergeben, bei
welcher Gelegendeit dl« Allemaun Braßbande, das
Piilitär, die Freimaurer, die i?td Frllcwo und ei-

ne sehr große H>hl andorr gegen-,
i wärtig narrn und der Ehrw. Hr, A. I, G.
! Dubs die L.ichen-Ceremonien leitite.

Er siarb, ach starb mir viel zu früh',
Zu früh' auch für die Meinen;
Die alle wehmuthcvoll um ihn,
Mit mir, der Mutter, weine.r;
Gott welches Leiden, welcher Schmerz,
Mir blutet immer mehr das Hcrz?
Bei meiner Kinder Thränen !

lüingesaiidt dmch Pastor Appel )

Vor einigen Wochen in Berks Caunty, Tho-mas Luckenbill, alt öl Jahren, K Monaten und
19 Tagen.

Um etwa dieselbe ebrndasrlbst, Emma Ca-
! rolina, Tochter von Jsaae und Elisabeth Leib,,
alt 4 Monaten und 29 Tagen.

Am 3tei> December in Richmonb, Charles H.
i Sohn von Allen und Anna B.cker, alt S Mona-

ten und 2S Tagen.
Am äten Dec, in Windsor, Elisabcth Kelchxer,

alt 55 Jahren, 7 Monaten und 24 Tagen.
Am Iv!en Teeember, In Schuylkill Co.. Teo.

Waschirgton, Sobo von Beniv'Ue urd Rebeeea
K tiern. alt 2 Jahien, 8 Monatrn und Tage.

William ein S-chn von. Jona« und Caidaiina
Stein, alt 3 Wochen und 2 Tagen,

l Am 2? December In Berk« Caunty, George

B erjamln, Sohn von Jarob und Elisabeth
alt 1 Jahr, 1 Monat und 22 Tagen.

Am sten Jznuar In Albany, Nathan GrttNt-
walt, Sohn von Jacob und Susanna GettNt-
walt, alt 44 lahrrn, 9 Monat«« und l4 Tag«.

Am I3ten Januar in Grrenwitsch. Katharina
Anna. Tocht r von Jacob und Elisabeth Long,
alt 24 Jahren, II Monaten und 6 Tagen.

Am kttn Januar, in Nieder - Saueon, Nor-
thampton Caunty, William, Sohn von John
Woodring. Im 2lsttN Ltbensjahrt.

Am 2t«n Januar, in Betblehem, Herman
S t a d i g e r. im Sksten Lebensjahrt.

Am letzten Mlltwoch, in Ober-Macungle, Lt-
cha Caunty, Hr. Jacob Ltchtenwal-
t e r, in srlnem 31. Ltbtnojahrt.

Am vorlthttn Samstag, in Welstnburg Taun-
schip, Lccha Caunty. Hr. I s a a c Raben-
o l d. alt etwa 55 Jahrtn.

Mar ktbe richte.
Preise in Allentaun am Montaa.

Ktautr (»Srr-tl) NN st>
Warzen (wuschet) 2 2tl,

Welschkorn .
. 7»

Hafer .
.

. 45

Alachssaamen. . . 2 25
Kleesaamtn . tt tiii

Sa"," "

I 25 i
Eier (Duzend) . 4» l

> »uttrr (Psund) . .4«»
l Unschüi, .

... 14
» Schmatz .

. . .26
IWach? . .

. 4t>
i Schinkenfleisch . .26
> Stitcnstiick« . . IK
> Äepfel WbrSken . 2Lü
i . .'!kill
i Hickory-Helz (Äiafi)ü tiO
i wichen-Holj . . 4 (w

Tttinkehlen (Tonne) 8 «>6
.... 8 66

nttio n

Caunty-Versammlung.

Eine Vtrsammlung drr Republikaner u. Freun-
de dcr Union überhaupt, Alle Solche wclchc
währcnd dem RebtlltN-, Copperhcad- und Circle-
rltter-Krttge Immt? bri der Union unsertr Vät r
gtstandcn habt«, Ailt Solche welch? 112 ll r das
Soldaten.Siimmrtcht während ste im Felde wa-
ren gestimmt haben. kurz, Ä lle Solche, die da-
für sind unsere Reoublik, wie sie von unsrrn Vor-
vätern uns übergtbtn wordrn ist, aufrrcht zu «r-
-halttn, sind «rfucht und tingeladen einer Union-
Caunty - Versammlung beizuwohnen, welche auf
SamsiaaS dcn 24ilcn Februar, präzis um 1 Uhr
Nachmittags, In Kltin' s H a ll e, in Alltn-
taun, abgehalten werden soll, um Delegaten nach
der 7ten März Union-Staats Convention zu er-
wählen, um einen Candidat sür Gouvtrnör in Er-
nennung zu bringen.

»S"Zufolge eines BtschlußeS der im letzten
Spätjabr in abgehaltenen Unlon-
Caunly-Versammlung, müßen die Delegaten btl
Distrikttn trwählt wtrden. ?Aus Verordnung der

George Beikel, Vorsitzer.
Januar 30. nq4m

Oeffentliche Vendu.
Auf SamstaszS den 24. Februar, ILKII,
um 1? Uhr Mittags, fr ll am Hause des Unter,
zrichneten, in Nieder Saueon Taunschip, North
a-i ptou Cauniy, das folgende bewegllche Elgen-
lbum öffeallicher Vendu verkauft werden, näm»
lich -

herrliche brau-
ne Pserdt, Fünfjihn
Stück R ndsvleh niti-

itV stenlheils von der Nohn
Färbt. 21 Stück CotS-

wald Schaafe von den besten im Caunty, 8 Läu-
fer-Schw-ine, alle Art n Wägen, alle Arten Bau-
er«.Maschinen, Pflüge und Eggen, alle Art««
Pftidegeschirr, alle Arten Ketten, Oefen, Better
und Letiladen, und kurz atte Arten Bauern- und
Hausgeräldschafttn welche zu einem vollfländi
gen gehölen?zu weillaufrig zu mel-

Die Bedingungen am Vrrlaufetage und Auf-
Wartung von

Zeremiah Roll)
Januar 30. nqbV

Schätzbares
Liegendes Eigenthum

Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Auf Samstags den 17ten Februar, um 1 Uhr

Nachmittag«, soll am Gasthause von William
Walbert, in Siid-Whtilhall Taunschip, Ltcha
Cauniy, öffentlich verkauft werden,

sehr schätzbares Stück Holz-
besagtem Taunschip u. Caun-

ty, gränzend on Länder von James F, Klein. D,
Heff.nan und Andere, enlhalttnd 8 Acker und 28
Ruthen.

ist dies sehr wtrthvzlleS Holzland, und
Kar-flustigt sollten den Veikausjr nicht vergrßen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und uf-wartung vo»
John L. Glick.

Januar 30 1866. nabD

Oeffenttiche Vendu.
Aus Freitags den 23sten Februar, 1806,
um 12 Mr Mit»» g«, soll an, Hause des Untir-
<eichrrttn in Lowbiil Taunschip, Lecha Cauniy,
folfitndtS beweglich« Eigentbum auf öffentlicher
Vendu verkaust werden nämlich: '

?8 lah" alt, ein
M Greyzaul 5 Jährt alt, «in braunts

Pftrd 4 Jährt alt, «In I.jShsij,rs
Hrngii-güUen,.3 Stück RindSoitb,

ein guter Viergäulewrgtn mit Bodty. Heultitern
i und Schemel, 3 Pflüge, Egg«, »Ine Sttifwaag',
rin« Dreschmaschine und Pferdegewalt, so gut als
neu. Paient H»urech»n, Pferdtgtschirr, Mistga-
beln und sonst noch viel» ander» Artikel zu weit-

. läuftig zu meld««.
Dit Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

! Wartung von
Owen Knerr.s Januar nqbV

Kl5O Tas Jahr Klso
tn dem

Aniou Seminari« m
zu Neu-Berlin. Union Caunty, Ptnns.

Sine gttte Schule.
Classisch, Scientisisch und Englisch.

Nur 150 Thalcr per Lahr.
Beköstigung, Uni« richt, Htuerung, Waschen.

Man advrrsier
Reo. F. C. Hoff.nan. A. M.

Prinzipal.
Januar 30. »ZM

Oeffentliche Vendu.
Aus Dienstags den I?. Februar, tl. Don-

nerstags den 22. März,
nächstcn», an beiden Tagen um 10 Uhr Vormit-
tag«, sollen am Hause de« U iterielchneten, in N
Macungle Tau 'schlp, Lecha Caunty, folgende be-
wegliche Güter aus öffentlicher Vtndu verkauft

Sechs Echaff - Pferde, darunter
eine schwarze Liidermähre 7 Jahre
alt. «in braun«« Satt«lpf«rd sechs
Jahr« alt, ein Rohnpferd 4 Jah-

re alt, ein dunkle« Greypferd 3 Jahr, alt, «in
schwarze« Familienpferd 4 Jahr» alt, 6 Milch-
küh», davon w«rden bi« zur Bentu 2 in Profil
sein, 2 tragende Rinder, 3 Bullen, wovon d«r ti-
li« 860 Pfund schwtr ist. rln fchwrrer Virrgaul«-
wagen mit Bodty, Sprieg«l D«ck«und Trog, «in
schwerer ZivetgäulSivagen mit einem Eis«n«rzbod-
dy, 7 Pflüg«, «inig« so gut al« neu, 2 Eggen, «in
doppelter Horschlitt««, «in Jagdschllll«n, 4Vor-
dergrschirre, 3 Hiniergeschirre, 2 Jankeegeschlrre,
3 Pflugsgeschirre 6 Kummet«, k Blindhaistern,
8 Halstrrn mit Ketten und Strop«, 4 Fliegen-
netze, «ine doppelte l«d«rn» L«in, 2 ltderne PflugS-
Lrinen, 2 Strop« Schiittenschellen, eine doppelte
Sett Carriage-G'schirr so gut als neu, 4 Frucht-

reffe, 2 Grassensen, Windmühle und Strohbank,
eine Fünsierkttle, «in« schwer» Sperrkette, Pflug«
kette, 4 leichte Sperrketten, »in» doppelt» St»is<
waag«, zwei einfach» St»ifwaagen, 10 Kühketten,
Heu- und Mlstgabtln, Rechen, Schmledgeschirr,
«in Paar Mühliieine, »intr davon »in French-
Burr, sammt Schrauben, vhv.. eine gute Aepfel«

mühle mit Trog, ein Hebeifen, Grubhacke, Schip-
pen, Gartenhacken, 2 Seit« ?eul»it»rn und Sche-
mel, ein» Lot Gußeisen, »in» Lot leere Fä?r, Zü
ber, Stänner, ein Hol,- und «in Kohlenofen mit
Rohr-, 5 Betten und Bettlad«n, 2 Duzend Stüh-
le, Binte, 2 Tische. 2 Sett« Mapelpfosten für
Bettstellen, «ln lö!zern«r Fl«lschfchnitt«r, Hau«-
Uhr und sonst noch viel« and«r« Bau«rn-, Haus-
und Küchengeräthschaften, zu umständlich zu mel-
den.

Die Bedingungen am Verkausttage und Auf-
wartung von

Peter Hensinger.
Januar 30. 1866. nqbZ?

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den I3ten und Mittwochs den

I4ten Februar IBKL,
an beiden Tagen um 10 Uhr Vormittag«, soll am
Hause de« verstorbenen Christian Ort t, in
Ni»derrrilsord Taunschip, Lecha Cauniy. solgen-
dc« persönliche Eigenthum öffentlich verkauft wer-
den. nämlich!

Ein dunkel raun»?"
7

»ln dunkelbrauner
6 Jahre

alt; eine hellbraune Sattelmähre, 11 Jahre alt;
5 Milchkühe, drei davon frisch ; 4 Rinder, 2 da
von tragend; »in Roan Bull, 3 Schafe, zwei
Sckwein«, «in gewöhnlicher und ein breiträdtri»
q«r4 Gärilswagen, «In 2 GäulS-SpringSwagen,
ei» Erzboty, »In 4 Ga'ulSbody, 2 Set Spritgil,
iin Fallingtop Wagen, »In Rockaway, Jachtfchllt-
t»n, 2 Holzschlitten, Säemaschin», Dreschmaschine
mit Pferdegewalt, Welschkornsch»ll«r, Windmüh-
le. Ctrohbank, Apfelmühl« und Cidtrprtss». 5
Pflüge?tiner davon ganz neu, tin Welschkorn-
pflüg, eine Anzahl Pflagsschaare, 2 Eggen. 3 klei-
ne Schlillen, 2 Paar Heuleitern mit Schemel,
s'olzleitcrn, Schubkarren, Steifwaag«. 2 Pflugs-
waagen, Sprrr-und Kühketten, Blocksäge, 3
Waagkn, 2 Set Pferdtgeschirr, 5 Set leichtes
Geschirr, Blindhalstern, Kummete, Fliegennetze,
3 Sättel ?einer davon rin Weibösaitel, Schl tten-
sch-llen, 4i>o Pfostcnritgel, 260 beschlagene Pfo-
stcn, Fcnzboards ?atien und andtit Bretter,
eckiges Hol; Ui'd Planken btim Fuß, beschlagenes
Bauholz, 2,21>0 Schindeln, 6 Heu
und St-oh bei der Tonnt, Welschkornlaub, 2
WageadecklN, Fruchtsäcke, eine Strickmaschine, 3
Stockt Bicntii, «in Paar Shlltttnläuft«, GraS-
fenftn, -inPfostenbohrer. 4 Fruchtriffe, Mist-und
Heuggbeln, Hebeisen, Schippe, Grubhccke, Holz
scklägel und Keilt, 4 Hvlzäxtt. Schleifstein, 23
Acker Roggtn und 6 Acker ZLeizeasaaniti im
Gruid.

.H»ittsj;erSthe -
3 Vellen und Bellladen, Burrau, 2 Tcksckrä-

ke, Milchschränke, 2 Uhrrn, 4 Tische, Bän-
ke und Stühle, Carprt bet dtr Aard, Kistt, Hol «

kistc, 3 Otsen mit Robr, ?einer davon ein Koch-
ofen, Elsenkiss-l, Zübtr, Ständer, Fässer, tin
Barrrl Eß'a- Grundbirn.cn, 6 Butterboxe« und
Kübel, Fle fchsränder, elnt Fllnt, ein haibtr Stock-
antheil von der Bucks Caunty B!»!mien»n-Gesell?
schast, nebst einer großen Verschiedenheit von an-
derem perlö.ilicht« Eigenthum, zu umständlich an-
zuführen.

Tie Bedingungen am Tage des Verkauf«, von
Jacob L. Grünewalt, )

Peter B. Seil, j
Jan. 3V. nq3m

- Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs den 2l sten Februar,

nächstens, um l0 Uhr Vormittags, sollen an dem
Hause dcS Unter,elchntten. im Hosensack, Nieder-
Miisord Taunschip Lecha Caunty, folgende Ar-
tikel auf öff-ntlickn Vendu verkauft werden näm-
lich »

Vier Pferde, darunter ein sechs
Jahre alter Fuchsgaul welcher als

Familien - Pferd nicht
üteitroffen werdrn kann, 1 fchwa'«

ze »ragtridt Satttlmähre 8 Jährt alt, »ine piäch-
tige 4 - jährig» schwarze Mähre, «Ine 3 - jährig«
FuchSmähre, all« gut gebrochen, cirf ich und dop-
pelt, 6 gut« Milchkühe, wovon ein? mit Kalb bis
iur Vendu, einige großtragend u id tinige Spät-
jrhrckühe, 4 Rinder davon ein« tragend, tin
Durham Bull, 7 Crtra Schaaft, South Down
und Bakewell'S, 4 Läufeifchweine, Ehester Caun-
ty- Brüt, ein gut» niederer v ergäulSwagen mit
Bodty ein guter nleterer 3 Gäulsw'gen, Heu-
leltrru und Schemel, Pflug. Eggt, Sät - Dritt,
Patent Welschk»rnschäller, Futterschneldmaschtne,
beinaht neu, tin Patent Pferde Heurechen brlnaheneu, ein Patent Heuablader, mit Strock unr-Pui-
lleS, ein doppeller Holzschlitten, Wrlschkvrn-Eg-
ge, Sltlfwaagt. Sptrrketttn, Fünfitrketlt. zweiFruchtriffe, Grassens«, Rechen und Gabtin. zwei«stergeschirre. 2Vordtrgeschirr«. Fliegennetz«. ,in
Fuhrsattel, Pflan, - Grundbrirrn beim Büschel,
ein großer Kächenschranl, Bett und Bettlade. 3
Oefen mit Rohr, einer «in Holz- mld ein anderer
eln Parlorofen, und sonst noch viele Artikrl zu
umständlich zu wtldtn.

Dit Bedingungen am Veikausstage und Aus-wartuug von
Joel Brunner.

Abraham Ziegenfu?A cklonltr.
Januar 30. 1866. nqbv

Pocket-Bücher.
Eine große -tiuewabl Pockel B ich»» für Da-

men irnd Herren, so wir sie an Pracht und Güte
noch Niemard außerdalb Pb'latelphia und Viru-
yo k grseden hat, ilt soedrn auaaepackt woiüen,
und ungewöhnlich wohlfeil zu kauftn bet

T. B. RIMdS, Agt.

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags dcn Bten März,

nächstens, um !0 Uhr Vormittags, soll am Hau-se des Unterzeichneten in Welsenburg Taunschip,
Lecha Caunty, folgend'S bewegliche Eigenthum,
auf öffentlicher Vendu veikauft werden r.ämlich i

Sieben Pferde, vollkommen gebrochen für dop-
pelt oder einfach?zwei davon r»rtreffliche gami-
llen-Pserde?gleichfalls ein prSltlger Lieder, so
wle ein gute« Sattelpserd, !2 g'ite Milchkühe, k
davon werden so ganz nahe der Vendu in Prosit
kommen, 7 Stück junge« Vieh, darunter 2 tragen-
de Rinder, 4 Schaafe, 14 Läufer-Schweine, «In
Z ichtschweln, 3 schwere Viergäuls - Wägen, einer
davon mit Poddy, Decke und Spriegel, ein Ein-
gäulsrvagen, eine Zwelgäuls Earriage, rlne Sul-
ky zwei Holzfchlltten mit gegoßenen Sohlen, ein
lagdschlitten, zwei Sitt« Heuleitern mit «che-
mel. 5 Pflüge, 3 Eggen ein WelschkornpsUg, ein
Welschkornpflanzer. 2 CultivatorS. 2 Schicbkar-
ren, eine Buck.ye Mähmaschine fär Gras und Ge-
tralde, ein Patrnt Pferde-Heurichen. Säe Drl»,
Dreschmaschine eine der besten im Caunty, Wind-
mühle, Patent Futterschneld-Maschine, bei Pfer-
degewalt, Patent Hand -Strobbank, «In Welsch»
kornschäiler bri Pferdegewalt. Schwingmühle, eine
Unzahl Fruchtreffe. <Z»ras - Sensen, Flatsbreche,
Pferd'ge »Irr für 6 Pferde, Pflugjg,schirr für 6
Pferde, Fltegennetze für 6 Pferde, Kummete für
k Pf"d«. «ine S tt doppeltes leichtes Geschirr,
ein einspänniges Grschirr, zwei doppelte Leinen,
2 einsacke Leinen, ein Fuhrsattel, elne Steifivage.
zwei Fünslerkettcn, 3 Zperikelten. Küh< und an-

d.re Ketten, Heu-, Getraide- Mist und alle an
dere Arten Gabeln, Rechen, Schippen. Grubha-
ck.n, und sonst noch rine sehr große Verschieden-
heit anderer Artitel zu weitläustig zu melden.

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs und
Aufwartung von

Jacob Grim.
Januar 3V. <866 nqbV

Oeffentliche Vendu.
?tin Montag, den 26. Tag Februar.

l86l?, um lg Übr Vormittag«, sollen am Har s.
von JosiahSleger, tn SiegerSrille. Le-
cha Caunty, die folg-nde bewegliche Artikel auf
öffentlicher Vendu verkauft weiden, nämlich >

Zwei Geey Gäule, 4 Jahr alt,
112 2 Füllen. 2 Jahr alt, 4 prächtige

4 Rinder, 4 Schweine,
2 ein breiiräderlger Wagen mit
P itent Box.n, ein SpringSwagen, ein Falllng
Top Buggy, Dreschmaschine und Pferdegewalt,
Windmühle, Holischlltten, Jagdschlitten, zwei
Setls L-Itern mit Schemel, 3 Pflüge, 2 Eggen,
2 CultivatorS, eine neue doppelte Seit Pferdege-
schirr, 2 einfache SettS, Kummeten, Ketten, Ga-
beln, Sch'ppen, Fruchtriffe, Sensen, zwei und ein
hal'' Bärrel Srider-Essig, Grundbeeren ic.

Ebenfall«!
Eine Piano, 2 Bettea uid Bettstellen, Seid-

board, Tische, Stühle, S ttee, Schaukelstuhl, ein
Desk. Eckschrank, 3 O>fen, e n Kochofen, Holz-
ofen, md Parlorofen, Cärpets, Kupfer- und Ei-
senkissel, Butterfaß, Züber, Bänke, Lattwerg,
Scdmalz und noch andere Artikel zu umständlichzu melden.

Die Bedingungen am V.lkavfstage und Auf-
wartung yon

Jos,,!) Sieger,
SiegerSyille.

IcsseStrai, b. Auctlyne».
Januar 3g 1866. nqbV

Oeffentlicher Verkauf
von einem schatzbaren Baui'rei Stc>ck.
Freitags, den 23sten Februar t66k

»m l(1 U!>r Vormittags, soll am Haus« de« Un-
lerschricdtnea, rahe EniauS, Obermtlford Taun-
schip, Lecha Caunty, folgendes schätzbare persön-

liche Vermögen öffentlich verkauft werden, »qm-
lich,

Fünf junge fehlerfreien geduldi-

gaul, 6 Jahr alt und gutes Sat-
iklpfrrv und geht gut z Ein brauner

6 Jahr altir guter Lieder; Ein hellfarbiger
Fuchsgaul, k Jahr alt und Lieder; Ein duukel>
brauner k Jalir alter guter Fahrgaul und sehr
geschwinder Läufer; Eine FuchSmähre mit Fül-
len. 7 alt, und e« Ist die« eine vortnfflich«;
2 Füllen. 8 Monaten alt; 2 Kühe, und 2 kurz-
hornige L urham Rinder, 4 Cotiwald Schoos?,
ein Buck, 3 Lämmer, und 4 von den besten ver-
wischten Lammer, 12 Scha»ine, 2 Zuchtschweine,
die eine eine rein Chester Cauntler, «in brrlträd-
rlger LlrrgäulSwagen. mit Patent Boxen, «in
schmalräderiger staiicr V ergäul« Wagen, mit ei-
seinen Aren, beide brlnahe neu, eine Zwelgäuls
neue Carriage, ein Boddy, Schlitten, 3 Pflüg«,
2 ncu« Eggtn, 2 SettS Heuleitern und Scheu,cl,
von besiveifertig'er Ait, 2 Wrtschkorrpflüge, ein
Cultivälor. Pferdegewalt und Dreschmaschine
mit Patent Schüttler und Gumstrap, Wclfctkorn-
scheller, Fruchidrill, Windmühle, Telegraph Fut-
teischneider mit Z'ftidegewalt. ein Patent Pfrrdc-

rechcn, Schubkarren, 4 SettS IIinkee Pferdege«
fhiire, PflugSgeschirre, eine doppelte Sett neues
Carriage Geschirr, ein Sett B»ggy-G>schiir, 5
F itg.nnetzt, ein weih leinerncS Alicgtnnetz 6 bei
nah« neu« Kumn et«, 6 Halftern, Check u, Pfl.igS-
Leinen. 2 neue Frnchtrrffe und Sensen, Schl.if-
st«in, Stretchers, St.ifwiagen, Rechen, Gatela
Schaufeln, Hib>is«n. cisciner Grunlmeisel, Grub-
hacke, Block- und Kühketten, «in großer Kochofen
mit Rohr, und viel« andere Lauern Gerathschaf-
t n zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am V.ikaufttage und Auf-
wartung von

E. W. Trexler.
Januar 30. l«l>6. nqbV

Oeffentliche Vendu
Auf Freitags, den 2len März 1866,

um l Übr Nachmittag«, soll am Hause des Un-
trrschrieberen, bei Kein'» Mühle, tn Nortwhelt-
hall Taunschip, Lecha Cauniy, folginde« beweg-
lich« Eigenthum rfftnllich veikauft werden, näm-
licht -

Zwei vorzügliche
? Schaafe, ein« davon ein

Southdown V o ck, SZemaschine,
Dreschmaschine mit einem lang«n Strap, ein Bau«
«retivagtn mit Body sür «in oder zvet Pferde,
Rcckaway Wagen, rine neue Strohbank, ungefähr
25W Fuß Hemlock Board«, etwa 86t1 Fuß Pap.
Pel Board«, «ine Quant tät neu» Schlndtw,
Blanken, ISN fertigen Fenspfog«,, 2 Wallnuß
Sägblöck«, eine Pfosteit-Vohrmaschioe mit Boh-
rer. 2 Paar Schürensöhlen, FUnsterkett« und
andere Ketten, »in Sioßelsen mit 3 Messer, 2

tät Reiftifen und »In» gro? Lot alten Eisen«,
Steinbrecher-G'schirr, ein Orangenbaum mir
F U4t, ein Reiisa tel, 3l> Drei uild l Säcke, or?
noch viel« andire Artikel, zu umstänll eti zu mel,
den.

Die Bedingungen und Aufwartung am Zag»
d«s Verkauss von

Owen Kern.
Jan. 30. pqsm

Oeffentliche Bend«.
Samstags den 17. und Aebrua«,

um 1 ' U.hr Mittags, soll an dem Hause de« »er-
storbenen Conrad Ebeit, tn Ost » Penn
Taunschip, Carbon Caunty, fragende« biweglich«
Eigenthum auf öffentlicher Vrndu verkauft wer-
den, nämllch:

Eine Füller-Mähr», ei» FKen, 2
3 Rintrr, 4 Schaafe. sirbm

Schmine, 4 Wägen, 4 Schlitten, L
4 Pflüg«, Heu bet der Ton-

ne. Stroh beim Gebund, Getraide beim Bufchrl,
und Saamen auf dem Felde, »ine Dreschmaschine,
Strohbank. Pferdtgeschirr. Sp«rrkttt«n, <l«pf«l-
-mübl«. Better und Bettladen, Schrank, Tisch,

l Stühle. 2 Oefen mit Rohr, Essig bei dem Bar-
rel, Küfer-Geschirr, und sonst noch allerhand
Haus- und Baueingeräthschastrn, zu «ritläuftig
zu melden.
- Credit und Aufwartung wird gegebeu w«rden

von
David Straub,
Owen Eberl.

Administratoren.
Januar 3V. 1866. rqbV

Oeffentlicher Verkauf
Bon schr schätzbarem persönlichen Ei-

genthum.
Es sollen aus öffentlich«? Verdu verkauft wer-

den, auf Freitags den lktrn Februar, um 16 Uhr
Vormittag« am dem Gastbaus« von Aaron
L « n tz, In Nord-W, «Ithall Taunschip, nahe bei
Siegerevill«, Lecha Caunty, folgend» bewegliche
Güter, nämlich z

Zwei Pkerde, eine« davon »Ine
gute Brüt-Mäbr», 2 Füllen, zwei
Jahr» alt, 3 Kühe, 2 Rindtr, 2
Schaaf», »in Wagen mit Voddy, 2

Pflüg», Egge, H«ulclltrn »id Schemel, 3 Sctt«
Pse>degrschi,r Danke« - Styl», «In« Sett Buggy»
Geschirr, Dreschmaschine und Pferdegewalt, eine
Strohbank. Heu bei der Tonne, Schippen »ud
Gabeln, Kelten, und übeihaupt alle Arten v,n

Hau«-. Küchen- und Bauerngeräthfchaft«,, z > un »

ständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufstage unL Auf-

wartung von
Samuel Sieger.

SleaerSville. Januar 30. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Montags den ILten Februar, 1866.
um 10 Uhr Vormittags, soll am Hause de« ver»
storbenen Abraham High, in Maxatany
Taunschip, Berks Caunty, das folgend» bewegli-
che Eigenthum öffentlich v«rkauft werden, näm-
lich ,

Eine 2-Gäuls-Carrlage, »In Bug-
1 Kuh, 1 Rind 2 Setts
Pflug, «in 2-Gä ilswag»n,

Säemafchlne, Weischkoinscheller, Kummete, Sat-
iel, Schllttenschellen, GäulS-PlänketS, 2 Schaa-
f», Sperr« und Kühketten, Heu- und Mistgabeln, j
Pfoflenelfen, Schlebkarren, Grubhacke, Schleif-
stein, Betten m>d Bettladen, Sekretär, Eckschrank,
Bureau, Earpets, EK- und Center-Tische, Cäne-
seat und ander» Stühlr, Schaukelstuhle, Gold«
Frame und andere Spiegel, Lampen, Holzkiste,
Stand und Waschbowl, andere Et«ndS. Kochofen
mit Zugehpr, HavSuhr, Kupfeikessel, M.sstngkrf-
s»l, Eistnk.ssrl, Schntllwaag», Sink, Fensterum-
häng» und Blinds, Quilt« und ander» Bettzeug»,
Tischtüchtr, Mehlkiste, Seife, Walter«, ein Camp
Meeting Zelt, eine deutsche Bibel und andere Bü-
cher, Züber, Ttänn«r, Fässrr, Grundbe«ren beim
Busch.l, Tischgeschirr, Mrssern und Gabeln, Bait-
rruide, Schmalzpresse, Butterfaß, Spinnrad und
Haspel, Bänke, nebst einer großen V-rschiedenheit
anderer HauSg«räthschafi«n zu umständlich anzu-
führen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Januar 30. 1866 nqbV

Auditor's Anzeige.
In dem Wajsengericht von Lccha Saunt?.

In der Sache der Rechnung von Lidia Röder
und Samuel I. Kifiler, Administratoren von
dee Hinterlassenschaft des v«rstorbtn«n Daniel
Röder, lrtzlhin von Hrldtlbtrg Taunschip, Le-
cha Caunty.

U id nun Januar 5. 1866, auf Vorschlag de«
Hrn Oliver, ernannte die Court Dav. F o ll-
weiter, Csq , al« Auditor, um besagte Rech-
nung überzusehen, überzusittrln, und gesetzmäßige
Vcrihetlung zu machen.

Be,eugt« W. H«rtzel, Clerk.
D«r Unterschriebene wird den Pflichten se>ner

Ernennung al warten, am Samstag den 24sten
Februar, um 10 Uhr VgrinittogS, am Gasthause
von P e t e r M I ll e r, in SägerSvllle, Lech,
Caunty, woselbst sich olle intereßirte Personen »in«
fii.den mögen, wenn st»»« al« nöthig »rackten.

David Folliveiler, Auditor.
lannar 30,1866. nq4m

Auditor's Anzeige.
In d,m Waiscngericht ron Secha Cauniy.

In der Sache der Rechnung von Anthony
Schubrrt, Cxeeulor von d r Hinterlaßenschast de«
v rstorbtnen David Schubtrt, letzthin j
vo» Olee-Milford Taunschip, Lecha Caunty.

Und nun Januar 5, 1866, ernannte die Court
E J.Moore, Esq., als Auditor, um besagte!
Rechnung überzusehen, wenn nöthig j
und Vertheilung zu berichten.

Au« den »rtundkn. !
WM Ve,.ag,s S;, W, Harizel, Clerk.

Der Unterztichnel» wiid l»n Pflichten sein» Er»
nrnnung abwart»n, auf Donnerstag« den Ihti»
Februar, um 10 Uhr Vormittags, tn sein»r Of-
fic», in Allentaun. wosellst sich alle interißirte Per-
son», «Ii sieden mögen, wenn st» »S al« ntthig ti-
schten.

E I. Moore, Auditor. '
Januar 30, 1866. nq3m

Äuditor'ö Anzeiget
In dem Waisengericht von L»cha Covntp.

In der Sach« der R.chnung von Heniy S»l!l!
und John G. Moyer, Administratoren von der
Hinterlaßenschaf« de« verstorbenen Benjamins
Lande«, letzthin von Ob»r - Eaucon Taun-
schip» Lecha Canniy.

Und nun Januar 5, 186?. auf voischlag de«
Hrn. Albright, ernannt» di» Court I. H. O li-
v » r, Csq., al« Autiksr, um besagte Rechnung
überzusehen, überzusekteln, und g«s«tzmäßig» Lcr-
>h«ilung zu machen.

Aas d»n Urkundtn.
BVD Nt,engt« ?M. W. HarH«s, Clnk.

Der Unter»»i»n«t« wiid d-n Pfl chten selnkr Er-
nennl ng rbwa.ten au» Freit.'g» den l Men F« I
bruar >m 10 Uhr VormiN.'g?, in seiner Office
in '«t!en»ar n « sich alle intereßrrtt P»rso-1
»>t i«! sii'.tin können, wenn sie es als njiid a cr- '
achitn.

Jodn H. Oliver, Auditor.
Januar 30, 1866. rqZ«

Eine andere Redultion !
Niedriger im Preise!

Um wlt mtlnem immtnst» Prachtvolle« Vor»
rath von

Winter - Waar^t
aufzuräum.n, hab» ich den Ptti« avf.ln KWrl-koft«

iedrtge S Sk » t« M
herabfes tzt.

Trotz d»« Str»b»n« gewifler Kausseute, »et»«
A»ts, den Kiwdtn fälschlich darzustellen, um ihr»
Waaren weit theuerer al« die meinigtn zu vt»
kauftn, werde ich fortfah,»«. »tin» Artikel mlt

Ganz geringem Profit und schnek
" :

abzus«tz»o.
Dk»f» Thatsache zltht »in» fortwZhr»nt» Schaag

von Kundin heibei.
Wer trgtnd tinen in'« Zlltnwaartn S.fHSft

ciiisKlä'gigtn Gtgenstand braucht, thu» sich» ked,
wohl, zuttst in

M. Z. Krämer'S poptilcirem Stohr
vorzusprrchtn, um dit richtigen Preise,u ersah««und flch zu überztugt«, daß «r mit gtrlngem P,o>
fit vorlttb nimmt und für das g«rwgste Grl» per»
kauft. »

Januar 30. nq^^s

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den L7sten Februar,

nächstens, um 12 Uhe Mittag«, sollen am Haus«des Unterzeichneten, in Hanover Taimschlp. Lech»
Caunty, folgende bewegliche Güter auf öffentlich-er Vendu verkauft werden, nämlich i

Sechs Pferde, darunter ein
alt, eine 4 Jahre aste schwarze Mähr,, ein 2 lah.re altes Roan-Pserd ; 7 Küden. wovon drei bi«
zur Vendu Kälber hqbcn werbt«, 3 Rindtr, die
ebtnsalls bis dahin Kälbtr habt» werden, 4 fett«
Schaaft, tin Z lchtfchwtin mit Jungt«, 4 LLu-
fersä weine, 2 Viergäuls - Wagen so gut als neu,
mit ein Faliingtop-Spazietwagen sg
wit n»u, »in SpringSivagtn. »in» Drrschmafchin»
und Pftrdtgtivalt sammt Strap, tln Mäh»r und
Reap»r so gut als n»u, elne r»u» Säh - Maschln»,
ein Patent Pstlde-Ziechrn, ei« Welschkornschäller,
eine Paten» Strohbank «In« nrue Windmühle. 2
SetlS Heuleitern und Sch«m«l. 3 Eggen, 3 Pflü-ge, 2 reue Holzschlitten. eine Landidatze, ein Pa-
tent Heuhaken mit Strick und Puliehs, eine neu«
»et» Pferdegeschirr, einr S«tt Liedtrgeschitrt,
PflagSgrschlrr für 4 Pferde. 6 Kummet«, k gltei
gennetze zwei Zflag-waagen, Sperrketten, Klth-
krtten, Rechen und Gabeln, eln Schmied -

balg, «in« Patent Waschmaschine, «in Zisch, mid
tonst noch vi«!« Artikel Zu zahlreich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstagt und Auf«
avaitang von

George Kurtz.
Jä iuar 23. nqb«

Vendu.
Samstagö den l7ten FebrUar, 1866,

soll am Haus« dei Unterzeichneten, in Salzburg
Taunschip, Lecha Cauniy, folgendes beweglich«
Eigenthum öffentlich verkauft werden, nämtich ,

Sechs Pferde, 2 ,we jahrige
Nindsvith, nämlich 6 Milchküht, von wtlchtn 4

frisch sind bis zur V.ndu, »In Noan Bull und 3
Rindtr, 12 von d»n besten Woll-Schaafen. dar«
unter »in Cod«.rold Bock. 10 Schwein», 3 Vier-
gäulewägen, tiner davon tln nltdcr»r, 1 Zivtl«
gäulswagtn mit Bodty, «in Fallingtop - Buggy,
ein doppelt,r Holzschtitt««, lachtschlttt««. 4 Pfl».
ge. 3 E,>g,n. Wklfchkornrflug, Welschkorneggt,

Heuleitern mit Schemel Hokzleitern, zwei
Seit- Wagenboards, eine Mähmaschine für Ära«
und Getratdt, Sät - Maschint. Laadwalze, Pa-
tent Pferderechen, Pf.rdegtwalt, Dreschmaschine
mit Schüller und Strap, elnt Futttrschntldmo»
schint für Pf,rdege«alt. Windmühle, tlnt WagtN«
winvt.'L Schiel karren, k Zuhrg.schlrrt, Pflug«,
geschirrt. Kummett und Blindhalftern, k Fliegen-
nrtze, Wägelgeschlrr, Leinen, 2 Fruittreffe, GeaS«
sensen, Fatterkistt, 2 Vordtrwaagrn und Pflug«-
waagen. Reiten, Heu-and Mistgabeln, Schtiu»
feln, Hebt fen, Grubhacken. Sptirr, Küh- und al-
lkrlrt ant,rt Ketttn, cin Pfostenbohrer so wie «1-
lerlel andere Bohre».
Ferner, fclgenbe Hausgeräthe, nämlich i

2 Kochöfen, Holzofen mit Rohr, Betten und
Bettladen, Tischt, Burra iS, Sink, große und klet-
«t Schaukelstühle und andere Hiühl'. 150 Särd»
Carpcts, Quitn«- und Biechwag-en, Zübtr, Fäs-srr, 3 Barr«« Sridtr - E,st,>. «In 30 Ballonm
kupf-rntr Krffel, Elsenkcss.l, Kpch. und andere
Häfen, und sonst noch vielt andere Artikel zn ua»
ständlich anzuführen.

Credit und Auswarlukig am Tage de« Verkaufsvon
Charles B. Ritter.

Januar 23. «<shH

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den I.Aei, Februar, (Fast»

Nacht) um 1 Uhr Nachmittags, soll am Hause
d»S letzthin verstorben?« Pettr Lenh, I« Kowdill
Taunschlp. Lecha Caunty, folgende« bew'egliche Ei-
genthum öffentlich vtikauft wtrdeN, nämlich :

SchwammhtU bri dtr Tonkit, Dmtt hti dtr Lot.
Jagdschkitttn. Stühlt und

W Cärptts, Hau«uhr, ungtfShr
25 Stobrboxrn,

M» 56 ganz neue
und Fruchtrechen eln

Hruchtriff, Graesenfen, Strohbank, Schrotklke,
Heu- und Mistgabeln, 2 Haufen Kastanien - Ric-
grl, jedt Art StohrgSttr und noch andrr« Artiktl,
zu umständlich zu meldt«.

Dle Btdlngunjen an, VerkaufStagr und Au?<
Wartung »on

Mary Lenh, )
Elias Lentz, Hd'mors,
Richard R. Knerr, »

Stohrbücher des bsfag»«n PerstorbtNtN
wtrdrn am Ventutage an Oe» und Stelle gehal-
ten werden, und wer darin schuldig ist oder For-
derungen hat, ist ersucht, dann und daselbst Rich-
tigkeit zu machen. Nach jenem Tage werde» di«
Bücher bei Samutl I.Kistltr, Esq ~ i» Gäger«-
Sille zum Elnirridrn v»rbl»ib»n.

Januar 23. nqZa,

Ein Lebrjunge.
Ein Lehijunge, zur Erlernung des Buchbinder,

Geschäfts wird sogle'ch bei drm Unterzelchnelrn
in <Slle, taun, ui d zwar in Kncuj,' G.bsitde, über
der Law k ifi.ed.s R E Esg.. vrrlangt.
Ein Kretz, r ui d willigteKnabe jz txl die rrchteizVetixaungen und gute Ar fniunttlurg, wtro »s
sich ohnt Vtizug mtldrt iji

Heiny Hoevel.
Januar 36,


